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für
U

nterricht, K
unst und K

ultur
M

inoritenplatz 
5

1014 W
ien

E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das

B
undestheaterorganisationsgesetz 

geändert w
ird

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für den m

it S
chreiben vom

 15. N
ovem

ber 2011,
G

Z
 B

M
U

K
K

-1,6.82510016-IIJ|lol2011, 
überm

ittelten E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it
dem

 das B
undestheaterorganisationsgesetz geändert w

ird, und nim
m

t dazu im
 R

ahm
en

des B
egutachtungsverfahrens 

aus der S
icht der R

echnungs- und G
ebarungskontrolle w

ie
folgt S

tellung:

N
ach den E

rläuterungen gründen sich die vorgeschlagenen A
nderungen auf die E

rgeb-

nisse der E
valuierung zur B

undestheaterkonzerns, w
obei insbesondere dem

 E
rgebnis der

rechtlichen E
valuierung der K

onzernstruktur und der gesellschaftsrechtlichen 
G

rund-
lagen w

esentliche B
edeutung zukom

m
t.

D
ie B

erichte über die E
rgebnisse dieser E

valuierung liegen dem
 R

echnungshof derzeit
lediglich in F

orm
 des auf der H

om
epage des B

M
IIK

K
 veröffentlichten 

E
xecutive

S
um

m
ary vor. In den vergangenen M

onaten richtete der R
echnungshof m

ehrere E
r-

suchen um
 V

orlage der vollständigen E
rgebnisse an den Leiter der S

ektion IV
 des

B
M

U
K

K
 und an die G
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m
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chreiben
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räsident des R
ech-

nungshofes die B
undesm

inisterin für U
nterricht, K

unst und K
ultur, D

r. C
laudia S

chm
ied,

um
 V

orlage der diesbezüglichen B
erichte. D

ie angeforderten B
erichte w

urden jedoch

bislang dem
 R

echnungshof nicht überm
ittelt. D

a die vollständigen E
rgebnisse der

E
valuierung dem

 R
echnungshof dem

nach nicht vorliegen, können die den beab-
sichtigten N

euregelungen zugrunde liegenden E
rw

ägungen nicht in vollem
 U

m
fang

nachvollzogen 
w

erden.
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D
en E

rläuterungen lässt sich etw
a nicht entnehm

en, w
arum

 die A
usführungen im

E
xecutive S

um
m

ary zur rechtlichen E
valuierung des B

undestheaterkonzerns nicht zum
A

nlass für eine Ä
nderung von S

 13 A
bs. 12 B

undestheaterorganisationsgesetz genom
-

m
en w

urden. N
ach den A

usführungen in T
eil III C

., A
bschnitt II., lit. c. des E

xecutive
S

um
m

ary steht die genannte B
estim

m
ung, w

onach näher um
schriebene A

ufsichtsrats-
beschlüsse der Z

ustim
m

ung der vom
 B

undesm
inister/von der B

undesm
inisterin be-

stellten und der vom
 B

undesm
inister für F

inanzen entsandten M
itglieder bedürfen, im

W
iderspruch zu den W

ertungen des allgem
einen G

esellschaftsrechts, 
zum

al,,V
etorechte"

einzelner A
ufsichtsratsm

itglieder eine T
ätigkeit des A

ufsichtsrats als K
ollegialorgan

verhindern.

Z
ur B

egutachtungsfrist 
ist abschließ

end festzuhalten, dass das eingangs genannte
S

chreiben des B
M

U
K

K
 vom

 15. N
ovem

ber 2011 nur eine äuß
erst knapp bem

essene

B
egutachtungsfrist 

von zehn A
rbeitstagen vorsah.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 

für F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en
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